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Asylkompromiss der Koalition - Deutschland darf sich nicht gegen Kinder abschotten<br /><br />Die Kinderrechtsorganisation Save the Children
betrachtet den gestrigen Asylkompromiss der Koalition als kritisch. <br />"Anstelle die Verbesserung der Aufnahmebedingungen für Schutzsuchende in
den Mittelpunkt zu stellen, ist dieser Kompromiss ein Abschottungssignal vor allem gegenüber Kindern", bemängelt Kathrin Wieland, Geschäftsführerin
von Save the Children Deutschland. "Die zweijährige Aussetzung des Familiennachzugs bei Flüchtlingen, die ?subsidiären Schutz genießen, führt dazu,
dass unzählige Kinder und Frauen nun alleine zurückbleiben und nur unter erschwerten Bedingungen nachziehen können. Kinder haben aber ein Recht
darauf, mit den Eltern zusammenleben zu dürfen. Familiennachzug ist ein legaler Zugangsweg nach Europa, der verhindert, dass noch mehr Menschen
auf dem Weg nach Europa sterben und Familien temporär oder für immer auseinandergerissen werden. Hier wird eine Regelung, die erst vor kurzem
zugunsten der Flüchtlinge verbessert wurde, wieder eingeschränkt. Das halten wir für falsch."<br />Save the Children mahnt, dass bei der Einrichtung der
sogenannten Registrierzentren die universellen Kinderrechte auf Gesundheit, Bildung und Schutz gewahrt werden. "Jeder dritte Flüchtling, der nach
Deutschland kommt, ist ein Kind", sagt Kathrin Wieland. "Für jede dazu gehörige Familie gibt es - unabhängig davon, woher sie kommen - offenbar keine
Alternative zur Flucht. Sie sind also keine ?Pseudo-Flüchtlinge und dürfen durch die Einrichtung gesonderter Zentren nicht als solche stigmatisiert
werden. Die Bedingungen in diesen temporären Aufnahmezentren müssen so kinderfreundlich gestaltet sein, dass Mädchen und Jungen nicht
re-traumatisiert werden."<br />Die Kinderrechtsorganisation kritisiert außerdem scharf, dass Flüchtlinge, die keine gültigen Ausweispapiere mit sich
tragen, in den neuen Registrierungszentren schneller abgeschoben werden können. "Viele Menschen und vor allem allein flüchtende Kinder verlieren ihre
Ausweispapiere auf der Flucht. Das darf kein Grund sein, sie schneller abzuschieben", warnt Kathrin Wieland. <br />Save the Children ist entlang der
Fluchtrouten im Einsatz, um Kinder und ihre Familien zu unterstützen. Gerne vermitteln wir Ihnen Interviews mit unseren Mitarbeitern vor Ort. <br /><br
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Save the Children ist die größte unabhängige Kinderhilfsorganisation der Welt. Die Organisation wurde 1919 von der Lehrerin Eglantyne Jebb in
Großbritannien gegründet. Kinder in Deutschland und Österreich gehörten zu den ersten Empfängern von Hilfeleistungen. Heute führt Save the Children
in über 120 Ländern Projekte durch, die Kindern, ihren Familien und ihrem Umfeld zugute kommen. Der Schwerpunkte der Arbeit liegen in den Bereichen
Schule und Bildung, Schutz vor Ausbeutung und Gewalt sowie Gesundheit und Überleben. Außerdem hilft die Organisation Kindern und ihren Familien in
Katastrophensituationen. Save the Children ist Pionier auf dem Gebiet der Kinderrechte. Die von der Gründerin verfasste ?Erklärung der Rechte über das
Kind, die 1924 vom Völkerbund angenommen wurde, bildet die Grundlage für die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen. Save the Children hat
Beraterstatus beim Wirtschafts- und Sozialrat (ECOSOC) der Vereinten Nationen und unterstützen die Internationale Kampagne für das Verbot von
Landminen (ICBL), die 1997 den Friedensnobelpreis erhalten hat. Außerdem hat Save the Children als eine von elf Organisationen die sogenannte
?Accountability Charter für Nichtregierungsorganisationen unterzeichnet und verpflichtet sich damit zu Transparenz und verantwortungsbewusstem
Handeln.Seit Oktober 2004 ist die Organisation mit eignem Büro auch in Deutschland vertreten.
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